Teilnehmer des Meetings (21 – 23 August):

· Franz Bauer (KCC)

· Peter Krüger (KCC)

· Rene Pilz (ftw.)

· Peter Romirer-Maierhofer (ftw.)

· Wolfgang Scherer (KCC)

· Tobias Witek (ftw.)

Informational:

· Das Dokument System Requirements v.1.2.3 ist als Referenz für die Abnahme zu verwenden

Dieses Dokument dient als Leistungsbeschreibung des kompletten Systems (beinhaltet auch die DataXtender Datenbank) welches zwischen KCC und MKA ausgehandelt wurde.

· Im Meeting wurde eine Dokumentenstruktur seitens Herrn Wolfgang Scherer (KCC) vorgeschlagen welche im gemeinsamen Einverständnis als Referenz dienen soll.

Die Dokumentenstruktur unterteilt sich in unterschiedlichen Gruppen:

a) Komponenten/Architektur-Dokumentation

b) Aspekt-Information (Installation Guide, Operations Guide, Use-Case Handouts, Protokolle – Interfaces, Engineering Guide, Development/Build-Process)

Die Architektur-Dokumentation unterteilt sich weiter in unterschiedliche Layer welche vom höchsten bis zum tiefsten angeführt werden:

Layer 0: Dieses Layer sollte Interfaces zwischen Layer 1 Blöcken bzw Systemen darstellen. Als Beispiel sind hier zu erwähnen: SNMP Traps, User Interfaces, Taps/Splitters, Metawin-Feeder zu DataXtender-Feeder. Hier ist das ganze Erfassungssystem als ein Block zu sehen.

Layer 1: Layer 1 Komponenten/Blöcke stellen logische Komponenten dar. Hierfür wurde auch der Begriff Nodes in der Installation Dokumentation verwendet. Es ist noch zu klären ob „shepherd“ als ein Node zu sehen ist. Im Meeting wurde dies so gesehen. Rückblickend hat sich dies in Frage gestellt. Ein Auszug des Liste von Nodes ist: KeyStorageNode, MulticastLinkingNode, TraceFetcherNode, TraceNode, ConfigurationNode.

Layer 2: Dieses Layer befasst sich mit den Programmen und Skripten welcher ein Node benötigt. Hier handelt es nicht um Programm-Komponenten.

Layer 3: Hierbei handelt es sich um die bekannten DDs und FNs welche schon im vorherigen DataXtender Projekt geliefert wurden.

Layer 4: Das Layer 4 befasst sich mit In-Source Dokumentation wie Funktionsbeschreibung, File-Headers.

Jeder Dokument welches erstellt wird sollte wenn möglich einer der angeführten Gruppen zugeordnet werden und entsprechend im Dokumentations-Repository hinterlegt werden.

Issues:

· Synchronisierung der Source Repositories zwischen KCC und FTW

Hierbei handelt es sich um reguläre Meetings die miteinander abgehalten werden um zu kommunizieren welche Änderungen man in den letzten Wochen durchgeführt hat bzw welche man in den nächsten Wochen umsetzen will. Dies impliziert keine Verpflichtungen sondern dient rein zum Informationsaustausch um ein kontenuierliches Verständnis über die anderen Entwicklungen zu haben.

· Engineering und Use Case Dokumentation ist nicht im Projekt MetawinDxt enhalten gewesen

Im Rahmen der Projektvorbereitungen von MetawinDxt wurde gemeinsam (KCC und ftw) die Gestaltung der DD und FN besprochen und ausgearbeitet. Hierbei wurden einige Aspektinformationen ausgeklammert.

· Open Issues Liste in Bugzilla

Hierbei sollten Fehler, Enhancements und Features in das System eingetragen werden. Das Bugzilla-System steht im Moment unter Evaluation. Es wird erwägt andere Tools einzusetzen. Dies wird erst nach Übereinstimmung mit KCC durchgeführt

TODOs:

· Plakat von den Programmen bzw deren Komponenten (ftw)

Es sollte ein Poster erstellt werden welches alle Programme und deren Komponenten darstellt. Diese Poster dient als unterstützendes Hilfmittel in Meetings.

· DOC_MWIN_DELIV_N2_D1.2 sollte aufbereitet werden um es interessierten technisch versierten Kunden übergeben zu können (ftw)

Das Dokument DOC_MWIN_DELIV_N2_D1.2 wurde grob evaluiert und entschieden, dass es als Kundendokument im Rahmen der Geschäftsanbahnung dienen könnte. Hierfür sind einige Teile aus dem Dokument zu entfernen. Der Rest müsste entsprechend auf den aktuellen Stand gebracht werden.

· Erstellen einer neuen Software Version welche für die Abnahme verwendet werden kann (ftw)

Version sollte den Namen 3.0.1 tragen. Wenn im Rahmen der Abnahme weitere Fehler auftreten, werden diese von KCC oder durch Beauftragung an FTW behoben. Die entsprechende nächste Release würde den Namen 3.0.2 tragen. Die Version 3.0.1 wurde schon erstellt. Somit ist dieses TODO abgearbeitet.

· Es ist die Rechtsgrundlage zu schaffen, dass KCC die DAG-Libraries auch ohne DAG Karten vertreiben kann (KCC)

Im Vertrieb des Produktes kann es sich in der Zukunft ergeben, dass andere Probes bzw. Hardwarebesitzverhältnisse entstehen können, welche eine Abkopplung der Lizenz von den DAG Karten erfordert.

· Im Falle des Source Repositories stehen noch einige Frage offen im Raum welche besprochen werden sollten (KCC+ftw)

Hierbei handelt es sich um zwei Dimensionen. Die Erste betrifft die Art und Weise wie die Repositories organisiert sind. Die Zweite behandelt die Art und Weise wie wir die Repositories gegeneinander synchronisieren bzw wie es ermöglich wird Features/Updates/Bugfixis zu übernehmen.

· Bekanntgabe des Ist-Setups in der Mobilkom Austria (KCC)

Für die Umsetzung der Abnahme und Wartung benötigt die KCC den Aufbau des Monitoring Systems in der Mobilkom. Hierfür hat KCC bei der Mobilkom entsprechend nachzufragen. Dies wurde schon entsprechend von der KCC durchgeführt. Wir erhielten den Auftrag die entsprechenden Daten der Mobilkom Austria bekanntzugeben und haben ihn entsprechend abgeschlossen. Feedback ob diese Daten bei der KCC angekommen sind liegen noch nicht vor.

· Brainstorming für neue Reports anhand des Dokumentes hro-doc.txt (KCC+ftw)

Dieses Dokument liegt im Source Repository „paf“ im Verzeichnis „hro/metric/“ auf. Das Ziel ist vorhandene Analysen als Input für neue Reports zu verwenden und den möglichen Reuse der entsprechenden Module zu identifizieren. Hier ist anhand des verhandelten Vertrages zwischen KCC und MKA anzumerken, dass produktisierte Analysen die Analysen welche im Zuge des Forschungsprojektes Metawin entwickelt wurden ersetzt werden können und nicht mehr weiter gepflegt werden müssen.

· Die Architektur-Dokumentation für Layer 0, 1 und 2 soll als White-Paper geschrieben werden (ftw.)

Bei der Diskussion wurde Angesichts der Effizienz für den Leser ein gemeinsames Dokument vorgeschlagen welches die Layer 0 bis 2 beinhaltet. Hierbei handelt es sich um ein High-Level Dokument.

· Die Änderungen welche nach Release 3.0 durchgeführt werden sollten sich in der Architektur-Dokumentation Layer 3 nachgezogen werden (ftw.)

Nach der Release 3.0 wurden angesichts der Performance Probleme welche durch den Datenverkehrsanstieg (vgl. Preispolitik) verursacht werden Änderungen am Programm vollzogen. Dies verursachte auch eine Neudefinition der Release 3.0. Dieses Delta ist nun zu dokumentieren.

Es ist ein Operations Guide zu erstellen welches dem Administrator beschreibt welche Wartungen/Kontrollen er durchzuführen hat (ftw.+KCC)

Diese Operations Guide kann im InstallationGuide beinhaltet sein. Hierfür ist aber nur ein andere Dokumentenname zu verwenden. Die entsprechenden Information werden anhand des Installation/Operations-Workshop identifiziert. KCC hat zu bestätigen, dass die notwendige Information im Workshop erarbeitet wurde.

· Für die Dimensionierung des System ist ein Engineering Guide notwendig (ftw.)

Für den ersten Schritt wird ein Dokument erarbeitet welches der Mobilkom übergeben wird. Hier sind die entsprechenden Limits des Systems zu dokumentieren. In einem weiteren Schritt ist das Dokument mit Information für die Dimensionierung von Systemen zu erweitern. Hierbei sind auch die Limits anhand von Beispielsystem darzulegen.

· Beschreibung der Installation des Systems (ftw.)

So wie beim Operations Guide wird auch hier die notwendige Informationen anhand des Installation/Operations Workshop identifiziert und entsprechend dokumentiert/ergänzt. Hierbei ist auch anzumerken, dass KCC zu bestätigen hat, dass die Information welche im Workshop erarbeitet wurden vollständig ist. Wenn dies nicht der Fall ist, stellt sich die Frage ob ein weitere Workshop vonnöten ist. Dies hat KCC zu requesten.

· Beschreibung des Build-Prozess (ftw.)

Hier sind die Schritte vom Repository-Checkout bis zum fertigen installationsfähigen Paket zu dokumentieren.

· Dokumentation welche im Darwinforum in Ordner „DD und FN“ enthalten ist, ist in den SVN zu geben (ftw.)

· Erstellen einer Dokumentenliste (ftw.)

Hier ist auch ein Verweis auf die Wiki zu inkludieren.

· Wiki-Snapshots sollen im SVN aufgewahrt werden (ftw.)

Wenn eine effizientere Backupmethode gefunden wird, wird diese Seitens ftw angestrebt werden. Diesbezüglich wird jedenfalls im vornherein mit KCC Rücksprache gehalten werden.

· Bei Code Freeze 3.0.1 sollte ein Backport von 3.0 Bugfixes gemacht werden (ftw.)

Bugfixes wurden von 3.0 auf 3.0.1 übertragen.

Open Answers:

· Merge von den unterschiedlichen Repositories

Hierbei stellt sich die Frage ob das Mergen von paf, blr, libraries und utils ein vernünftiger Schritt ist. Hier ist eine Antwort seitens ftw offen.

Discussions:

· Licence Key Concept

Es stellt sich die Frage wie ein Licence Key Concept für das Produkt umgesetzt werden sollte. Hier sind die Anforderungen dessen zu erheben und entsprechende Vorschläge auszuarbeiten. Dies ist in entsprechenden Meetings zu erarbeiten.

· Dynamisches Hinzufügen und Entfernen von HROs und Filter

Hier ist herauszuarbeiten welche Vorteile und Nachteile ein solches System hat und entsprechende Folgeschritte zu setzten. Dies sollte auch mit einer IPR Diskussion einhergehen.

Final Statement:

Dieses Dokument regelt keine Aufgaben welche durchgeführt werden sollten, sondern beschreibt nur offene Punkte welche zur Beauftragung kommen können.

